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Auszug aus dem Abschlussbericht der Arbeitsgruppe  
Schienenanbindung Flughafen BBI (AG BBI)

Deutscher Bahnkunden-Verband e. V.
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Tel. (0 30) 63 49 70 99 
bahnkunden@bahnkunden.de 
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„Planfeststellungsverfahren Schienenanbindung Ost
an den Flughafen Berlin Brandenburg International (BBI)“
vom 21. Dezember 2009

Deutscher Bahnkundenverband (DBV) unter Beteiligung von 
–	 Interessensgemeinschaft Eisenbahn, Nahverkehr und Fahrgastbelange  

Berlin e. V. (IGEB)
–	 Naturschutzverbände der Berliner Landesarbeitsgemeinschaft Naturschutz 

(BLN) mit den nach § 60 BNatSchG anerkannten Mitgliedsverbänden
–	 Einwohner aus Bohnsdorf
–	 gemeinsame „Landesarbeitsgemeinschaft Verkehr und Landesentwicklung“ 

Bündnis 90/Die Grünen der Länder Berlin und Brandenburg (LAG)  
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Zussammenfassung

Die Schienenanbindung des Flughafens BBI kostet den Steuerzahler mindestens 
640 Mio. €. Trotz dieser hohen Investitionskosten und immenser jährlicher Betriebs-
kosten wird sich der ÖPNV-Anteil von heute 46 % auf nur 30 % sogar verschlech-
tern. Auch der geplante stündliche Regionalverkehr aus einigen Regionen Bran-
denburgs wird nicht mehr Fahrgäste vom Auto auf die Schiene locken. Durch die 
feststehenden Abfertigungstermine beim Einchecken und möglicher Zugverspä-
tungen werden die Fluggästediese politisch vorbestimmten Linien kaum nutzen, da 
unter Umständen ein Zug um eine Stunde früher genommen werden muss.
Im Planfeststellungsverfahren Schienenanbindung Ost an den Flughafen Berlin 
Brandenburg International haben mehrere Einwender grundsätzliche Variantenun-
tersuchungen der Trassenführung gefordert und alternative Varianten vorgeschla-
gen. In den Erwiderungen an diese Einwender hat der Vorhabenträger DB Netz AG 
darauf geantwortet und eine Variante mit seinen eigenen Vorgaben untersucht. 
Jedoch hat die unterschiedliche Einschätzung der Verkehrsbeziehungen und Ver-
kehrsprognosen den Vorhabensträger noch nicht zur Korrektur bewogen.

Nachdem die AG BBI offiziell gebeten wurde, mit dem Planfeststellungsverfahren 
eine Variantenpräzisierung der Einwendungen an das Eisenbahn-Bundesamt zu 
übergeben, wurde dieser Abschlussbericht fertiggestellt. Der Abschlussbericht 
präzisiert die Vorzugsvariante und erläutert ein effizienteres Linienkonzept für den 
Zeitraum 2011 bis 2020. Weiterhin ist ein Lösungsvorschlag auf der Grundlage der 
Leitbildorientierung im Stadtentwicklungskonzept StEK 2020 der Senatsverwaltung 
für Stadtentwicklung enthalten. Die AG BBI konnte in ihrem Abschlussbericht nach-
weisen, dass eine kostengünstigere und umweltgerechtere Lösungsvariante als die 
des Vorhabentägers realisierbar ist. 

Bei Parallelführung zur neuen Autobahn können die Kosten auf die Hälfte gesenkt 
werden und die Kapazität der Schienenanbindungverdoppelt werden (siehe Tabelle 
4). Der Abschlussbericht wurde einer breiteren Fachöffentlichkeit zur Stellungnah-
me übergeben. Aus den Reaktionen der Presse lässt sich entnehmen, dass die Ent-
scheidungsfindung nicht ohne Einbeziehung der Vorschläge aus dem Abschlussbe-
richt erfolgen darf.

Anlage 13 a	 DBV-Integrationskonzept 2020
Anlage 13 b	 DBV-Integrationskonzept 2011 mit Zwischenlösung Osteinbindung

Teil C	 Kurzfassung und Problemlösung
	 Pläne aus dem Planwerk Südostraum der Senatsverwaltung für
	 Stadtentwicklung (Sen Stadt Juni 2009)

Anlage 14 a 	 Strukturbild mit Handlungsräumen und -schwerpunkten
Anlage 14 b	 Strategieräume im Stadtentwicklungskonzept StEK 2020 
Anlage 14 c	 Leitbild BBI – Entwicklungsgebiete am Flughafenumfeld
Anlage 14 d	 Leitbildorientierung Gesamtraum BBI bis Berlin Mitte



4

hintere
Grundstücksgrenze

40
 m

Waldstraße

Am Seegraben

Ausstiegsbauwerk

BAB 113

  BAR

Anlage 5 a 
Übersichtsplan
von BAR bis Waldstraße

Richtung 
Grünauer Kreuz

G
örlitzer B

ahn

Anlage 2 d
Bohnsdorfer Dreieck

Richtung BBI 

Richtung 
Königs Wusterhausen

Ausbau gemäß Planfeststellungsverfahren

Ausbau bei Kapazitätserweiterung
(neues Planfeststellungsverfahren erforderlich)

A
nl

ag
e 

2 
a 

– 
c

A
bz

w
ei

g 
S

ch
ön

ef
el

d 
O

st

4 3

2 1

Ü
be

rle
its

te
lle

 S
ch

ön
ef

el
d 

S
üd

S
tra

ße
 „A

m
 S

ee
gr

ab
en

“

S-
Ba

hn

8
6

5
7

A
bz

w
ei

g 
S

ch
ön

ef
el

d 
O

st

R
ic

ht
un

g 
G

rü
na

ue
r K

re
uz

2.
 A

us
ba

us
tu

fe

1.
 A

us
ba

us
tu

fe

R
ic

ht
un

g 
B

er
lin

-S
ch

ön
ef

el
d

Fl
ug

ha
fe

n

S
tra

ße
 „A

m
 S

ee
gr

ab
en

“

S-
Ba

hn

6
5

7

A
bz

w
ei

g 
S

ch
ön

ef
el

d 
O

st

R
ic

ht
un

g 
G

rü
na

ue
r K

re
uz

1.
 A

us
ba

us
tu

fe

R
ic

ht
un

g 
B

er
lin

-S
ch

ön
ef

el
d

Fl
ug

ha
fe

n

S
tra

ße
 „A

m
 S

ee
gr

ab
en

“

S-
Ba

hn

6
5

7

A
bz

w
ei

g 
S

ch
ön

ef
el

d 
O

st

R
ic

ht
un

g 
G

rü
na

ue
r K

re
uz

1.
 A

us
ba

us
tu

fe

R
ic

ht
un

g 
B

er
lin

-S
ch

ön
ef

el
d

Fl
ug

ha
fe

n

2 
a

2 
b

2 
c

8

8

Anlage 2 d zeigt die mangelhafte 
Kapazität der BBI-Ostanbindung an 
die Görlitzer Bahn.
Am so genannten Bohnsdorfer 
Dreieck mit eingleisigen Verbin-
dungskurven im Gegenverkehr
sinkt die Kapazität auf 60 %

 

Anlagen 2 c und 5 a zeigen die niveaufreie Einbindung 
der DBV-Altemative im Tunnel mit 100 % Kapazität und 
ohne ständige Inanspruchnahme von Grundstücken
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Kapazität für BBI Anbindung 60 % 100 %
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Baukosten 60 31,17

Baukosten [%] 100 % 52 %

Grundstücks-Inanspruchnahme groß gering

Ausgleichs- und Ersatzmaßnahmen sehr groß sehr gering

Kosten insgesamt groß sehr gering

Anlage 13 b
2011

Tab. 4.  Verkehrsbaukosten weist nach, dass die DBV-Altemative (Variante A) nur 52 %
der DB-Netzvariante (Variante D) durch den Bohnsdorfer Wald kostet.
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Anlage 13 b zeigt die DBV-Zwischenlösung 2011 mit direkter Einführung des Regionalver-
kehrs aus Richtung Osten im 20-Minutentakt bei Umrüstung eines der beiden S-Bahngleise
von Gleichstrom auf Wechselstrom.
Anlage 13 a (nur Ausschnitt BBI) zeigt das DBV-Integrationskonzept 2020 mit Ostanbindung
und Beibehaltung des Regionalverkehrssystems von Bf. Schönefeld alt bis BBI (neu)

Anlage 13 a 
2020
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